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Finanzielles

Trotz der erhöhten Mitgliederbeiträge schließt die Jahresrechnung der Gesellschaft
für 1964 wieder mit einem Defizit ab. Daß dieses nicht größer ausgefallen ist, hängt
vor allem mit den auf Fr. 15 000.— bzw. Fr. 10 000.— heraufgesetzten Subventionen
des Kantons und der Stadt Brugg zusammen. Die vermehrten Unterstützungen kamen

ganz dem Museumsbetrieb zugute und seien auch an dieser Stelle nachdrücklich
verdankt. Unser Dank gilt ferner den «Förderer-Mitgliedern», welche die beachtliche
Summe von Fr. 3146.40 beisteuerten. Darunter befinden sich Beiträge von je Fr. 1000.—

von Herrn Alt-Direktor M. Keller in Brugg sowie der Schweiz. Rückversicherungsgesellschaft

in Zürich.
Zur Finanzierung des Einbaus der Fluoreszenzbeleuchtung in den beiden

Ausstellungssälen wurde bei der Aargauischen Hypotheken- und Handelsbank in Brugg ein
Darlehen aufgenommen. Die Gesamtkosten für die Installationen und Anpassungsarbeiten

beliefen sich auf Fr. 12 246.70, woran die Stadt Brugg einen einmaligen
Beitrag von Fr. 2000.— leistete. Nach Entnahme von weiteren Fr. 2000.— aus dem
Museumsbetriebsfonds und nach Übertrag von Fr. 246.70 auf die Jahresrechnung
betrug die Hypothekarschuld am 31. Dezember 1964 Fr. 8000.—.

An die Kosten der Ausgrabungen in der Kirche Windisch sicherten der Kanton
Aargau, die Eidgenössische Kommission für Denkmalpflege sowie die Kirchgemeinde
Windisch Beiträge von maximal Fr. 20 000.—, Fr. 16 000.—, bzw. Fr. 4000.— zu.
Die für 1965 vorgesehenen Untersuchungen außerhalb der Kirche müssen besonders
finanziert werden.

Schließlich sei auch hier der von der Stadt Lenzburg eröffnete Kredit von Fr. 5000.—
für die Ausarbeitung des Grabungsberichtes über die Untersuchungen auf dem Lindfeld

durch Frl. T. Tomasevic dankbar erwähnt.
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